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Facebook: klicken sie hier



Auch in Ihrem Geschäft:
Süchtig nach einem Milliardär
»Du wirst David Fulton bei seinem Aufenthalt hier in Paris begleiten und ihm jeden seiner Wünsche von den Augen ablesen.« David Fulton, der Milliardär? Damit hat Louisa mit Sicherheit nicht gerechnet, als sie ihr Praktikum im Verlagshaus Laroque antritt. Aber zwischen Autorenlesung und Hotel soll sie bei diesem Praktikum weitaus mehr lernen, als ihr Praktikumsvertrag zunächst vermuten lässt ...
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Auch in Ihrem Geschäft:
Im Rausch der Gefühle - Für immer vereint
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ich Gehöre nur dir
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Berauscht von dir
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Begehre mich!
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Eva M. Bennett

Sex Friends

Band 5-6


1. Die Auseinandersetzung
Alistair, ich habe solche Angst um dich!
Ich sitze in Alistairs Loft in der Küche auf dem Boden, weil Johns Anruf mich regelrecht umgehauen hat. Der Mann, den ich liebe, ist in Gefahr... Er ist aufgebrochen, um Jared zu treffen, einen Fotografen, der ihm Informationen über seinen verschwunden Zwillingsbruder Arthur geben kann. Aber jetzt hat John mir gesagt, dass dieser Mann ein Betrüger ist, der bereits wegen Erpressung und Gewalttätigkeit verurteilt wurde und sich immer reiche Opfer sucht. Und reich ist Alistair! Er ist sogar Milliardär… Er hat sich so darauf gefreut, Jared zu treffen. Er war die heißeste Spur, die er bis jetzt auf der Suche nach seinem Bruder gefunden hatte. Er war überzeugt, dass es eine gute Idee wäre, den Mann zu treffen, der Fotos von den Graffiti von Arthur, alias Geronimo gemacht hatte. Und ich hatte ihm auch noch dabei geholfen, mit diesem Jared in Kontakt zu treten. Was waren wir naiv gewesen! Mein Gott, ich fühle mich erbärmlich!
Du musst atmen, Chloé. Beruhige dich. John kommt gleich. Er hat bestimmt schon die Polizei benachrichtigt. Du musst dich beruhigen. Wir werden eine Lösung finden.
Mir treten Tränen in die Augen. Wenn Alistair etwas passiert, wenn man ihm weh tut oder ihm noch Schlimmeres zustößt… Es ist nicht auszudenken. Er ist ganz offensichtlich nicht mehr nur ein Sex Friend für mich, wie ich es anfangs glaubte. Er ist der Mann, den ich liebe, und er liebt mich auch. Wir haben uns ja auch bereits gesagt, dass wir uns lieben.
Ich rappele mich auf wackligen Beinen hoch und erblicke das Handy, das Alistair in der Eile vergessen hat. Könnte es sein, dass es Informationen zu seinem Treffpunkt enthält? Ein Hoffnungsschimmer glimmt in mir auf. Mit fliegenden Händen durchsuche ich die eingegangenen SMS. Mein Herz schlägt bis zum Hals, als ich auf eine Nachricht von heute Mittag stoße: „Treffpunkt am ehemaligen Lager von ‚Starways & Sons‘, an der Kreuzung von Harway Avenue und 27 th Avenue.“ Jetzt weiß ich, wo sie sind! Ich notiere den Treffpunkt auf einem Zettel. Ich muss sofort los, um Alistair vor dieser Falle zu warnen, bevor es zu spät ist. Aber ich muss John Bescheid sagen, der in Alistairs Wohnung kommen wollte, um mir zu helfen.
„John, ich weiß, wo Alistair und Jared sich treffen“, sage ich außer Atem, wobei ich mir hastig eine Jacke und Schuhe anziehe.
„Wo sind sie?“, fragt John, in dessen Stimme so viel Angst mitschwingt wie in meiner.
„In einem Lager an der Ecke Harway Avenue und 27 th Avenue.“
„Okay, ich bin schon auf dem Weg, Chloé, warte auf mich.“
„Nein, ich muss los, ich muss ihn warnen.“
„Chloé, das kann gefährlich werden!“
„Jede Minute zählt“, sage ich und lege auf.
Ich renne aus der Wohnung und winke unten vor der Haustür nach einem Taxi. Das heißt, ich stelle mich mitten auf die Straße und schwenke beide Arme, bis ein Taxi anhält. Ich gebe dem Fahrer die Adresse und sage ihm, dass er Gas geben soll. Er sieht mich im Rückspiegel an. Meine Schminke ist verschmiert, man sieht mir die Panik an.
„Ist alles in Ordnung, Miss?“
„Nein, aber beeilen Sie sich bitte, machen Sie schnell!“
Er rast quer durch Brooklyn. Jede rote Ampel scheint eine Ewigkeit zu dauern. Ich wäre gerne in einer dieser amerikanischen Serien, wo der Held beim Durchqueren der Stadt bei Rot über alle Kreuzungen rast. Aber wenn ich das von meinem Fahrer verlange, hält er mich für verrückt und schmeißt mich womöglich aus seinem Fahrzeug. Ich stelle mir vor, was in der vergangenen Stunde passiert sein kann. Vielleicht hat Alistair lange gebraucht, bis er am Lager angekommen ist. Vielleicht war Jared mit Verspätung angekommen… Ich klammere mich an beruhigenden Gedanken fest. Wir kommen in ein Viertel mit stillgelegten Fabrikanlagen. Ich sehe mir vom Taxi aus die Gebäude an und werde immer nervöser. „Starways & Sons“…
„Wir sind da! Halten Sie!“, schreie ich dem Fahrer zu.
Er beeilt sich, auf die Bremse zu treten, und sieht mich besorgt an. Ich zahle und springe aus dem Taxi. Die Lagerhalle aus Backstein ist riesig. Wie soll ich sie hier finden? Die große Schiebetür aus Metall steht offen. Ich betrete die Halle, die groß, leer und staubig ist. Ich habe auf einmal Angst. Was, wenn John recht hat? Vielleicht ist es wirklich gefährlich? Aber wenn ich schon einmal hier bin, werde ich jetzt nicht umkehren.
Chloé, du musst jetzt mutig sein! Alistair ist womöglich in Gefahr!
Ich höre Geräusche in einem Nebenraum. Ich schleiche mich heran, betrete den Raum, bleibe auf dem Treppenabsatz stehen und stoße einen Schrei aus.  Ich sehe drei Personen, die wild am Boden miteinander kämpfen. Eine von ihnen ist Alistair! Er ist gerade dabei, einen kahlgeschorenen, breitschultrigen Mann zu Boden zu drücken, der versucht, auf ihn einzuschlagen. Es kann sich nur um Jared handeln. Ich kann nichts tun, ich fühle mich völlig hilflos. Aber wer ist der dritte Mann? Er hält Jared am Arm fest und dreht sich zu mir um. Mir ist mit einem Mal, als hätte ich eine Halluzination: Es ist ein zweiter Alistair.  Dasselbe Gesicht, die gleichen schwarzen Haare, der gleiche Körperbau. Er trägt Jeans, ein T-Shirt und Sportschuhe, aber davon abgesehen ist er sein Klon. Er hilft Alistair und schafft es endlich, Jared zu immobilisieren, indem er ihn mit dem Gesicht zum Boden dreht und seine Arme festhält. Schwer atmend sieht Alistair seinen Doppelgänger und dann mich an. Er steht unter Schock. Ich nähere mich ihnen und versuche, mich zu sammeln. Der unbekannte Helfer muss Arthur sein, sein Zwillingsbruder.
„Alistair, geht es dir gut?“, frage ich, immer noch voller Angst.
„Ja, ich denke schon…“, antwortet er außer Atem.
In diesem Moment hören wir die Sirenen von sich nähernden Polizeiwagen. Dann geht alles ganz schnell. Vier Polizisten kommen herbei gerannt, John begleitet sie. Die Polizisten legen Jared Handschellen an und erlauben Alistair und Arthur aufzustehen. Sie nehmen Jared mit und verlassen mit ihm das Lager. John nähert sich mir und legt mir die Hand auf die Schulter.
„Alles in Ordnung, Chloé?“
„Ja, ich hatte solche Angst“, sage ich, indem ich Alistair und Arthur beobachte, die einander intensiv mustern.
Dieser Augenblick ist voller Emotionen… Die zwei Brüder haben sich seit langen Jahren nicht gesehen, in welchen Alistair unablässig nach Arthur gesucht hat. Sie schweigen, sehen sich prüfend an, als würden sie vor einem Spiegel stehen, und fallen einander in die Arme. Ich habe Tränen in den Augen. John ist auch sehr bewegt. Mehrere Sekunden lang verharren sie so schweigend. Alistairs Blick kreuzt meinen und er winkt mich zu ihnen herüber.
„Chloé, das ist Arthur, mein Bruder… Arthur, das ist Chloé, meine… Freundin“, sagt er mit etwas gepresster Stimme.
„Guten Tag, Chloé“, sagt Arthur schüchtern und reicht mir die Hand.
„Ich freue mich sehr, Sie kennen zu lernen, Arthur. Auch wenn wir uns auf etwas sonderbare Weise begegnen“, sage ich mit leicht gezwungenem Lachen.
Nach all dieser Aufregung gelingt es mir endlich, ein wenig zu scherzen.
„Aber was machst du hier, Chloé? Wie konntest du wissen, dass… Und John?“, fragt Alistair, ganz durcheinander.
„Er hat Recherchen über Jared angestellt und herausgefunden, dass er ein Betrüger ist. Er hat versucht, dich zu erreichen, aber dein Handy war in der Wohnung. Dann habe ich in deinem Handy die Adresse eures Treffpunkts gefunden und habe mich sofort auf den Weg gemacht…“
„John, ich danke dir… Aber du hast viel zu viel für mich riskiert, Chloé“, sagt Alistair mit etwas strengem Ausdruck.
„Nicht so viel wie Arthur…“
Arthur, der immer noch schockiert neben uns steht, schweigt. Ich beschließe, dass es an der Zeit ist, dieses zwielichtige Lager zu verlassen.
„Gehen wir, ja?“, sage ich ruhig.
Als wir alle vier auf die Straße treten, will ein Polizeiinspektor mit Alistair reden. Er bittet ihn, später ins Kommissariat zu kommen, um Anzeige zu erstatten. Alistair wendet sich Arthur zu.
„Kommst du auf einen Kaffee mit, damit wir ein bisschen reden können?“, fragt er ihn, sichtlich bewegt.
„Ja, natürlich“, antwortet Arthur schüchtern.
„John“, sagt Alistair, indem er sich seinem Freund zuwendet, „ich danke dir. Dafür, dass du nach Informationen über Jared gesucht und die Polizei benachrichtigt hast. Ich rufe dich nachher an.“
„Du kannst dich auch bei Chloé bedanken, die auf die gute Idee kam, in deinem Handy nach der Adresse zu suchen“, antwortet John.
Alistair wendet sich mir zu und versenkt seine wunderschönen dunklen Augen in meine.
„Ich weiß, dass ich mit einer äußerst intelligenten jungen Frau zusammen bin.“
„Ich verspreche dir, dass ich zum ersten und letzten Mal in deinem Handy herumgeschnüffelt habe“, sage ich lächelnd.
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